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Vorprüfungsbericht vom 14. November 2024 
 

Öffentliche Auflage und Mitwirkung vom 10. Januar 2025 bis 10. Februar 2025 
 

Beschlossen vom Gemeinderat am:  ..........................................  

Der Gemeindeammann: Die Gemeindeschreiberin: 

 

 

Genehmigung: 
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Änderungsverzeichnis 

Datum Projektstand 

10.06.2024 Vorprüfung 
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Der Gemeinderat von Unterentfelden erlässt über das Gebiet Quellmatten, gestützt auf § 25 des 

Gesetzes über Raumentwicklung und Bauwesen (BauG) vom 19. Januar 1993 und § 8 der Bau-

verordnung (BauV) vom 25. Mai 2011, die nachstehenden Änderungen der Sondernutzungsvor-

schriften:  

 

 Rechtskräftige Fassung 

(Orientierungsinhalt) 

Entwurf neue Fassung 

Änderungen rot: Genehmigungsinhalt 

 § 7 § 7 

Nutzungen Die gemäss § 8 Abs. 2 BNO zulässige 

Verkaufsfläche für Fachmärkte ist in-

nerhalb des Baufeldes 3 zu realisieren. 

1 Die gemäss § 9 Abs. 3 BNO zulässige 

Verkaufsfläche für Fachmärkte ist in-

nerhalb des Baufeldes 3 zu realisieren. 

2 In den Baufeldern 1 und 2 sind keine 

publikumsintensiven Nutzungen zuläs-

sig. 

 

 § 9 § 9 

Parkierung 1 Innerhalb des Perimeters sind maxi-

mal 290 Parkplätze zulässig. Bauten 

oder Umnutzungen dürfen nur soweit 

bewilligt werden, als die gemäss den 

Vorschriften erforderlichen Parkplätze 

im Rahmen dieses Gesamtkontingents 

liegen. 

1 Innerhalb des Perimeters sind maxi-

mal 500 Parkplätze Parkfelder zulässig. 

Bauten oder Umnutzungen dürfen nur 

soweit bewilligt werden, als die gemäss 

den Vorschriften erforderlichen Park-

plätze im Rahmen dieses Gesamtkon-

tingents liegen. 

 

  § 9a 

Mobilitäts-

konzept 

 1 Für die Bewilligung von Neubauten ist 

ein Mobilitätskonzept einzureichen, das 

die Mobilität der Beschäftigten in Bezug 

zu ihrem räumlichen Umfeld so steuert, 

dass der Anteil des öffentlichen Ver-

kehrs sowie des Fuss- und Veloverkehrs 

am Modal Split erhöht und so übermäs-

sige Umweltbelastungen vermieden 

werden. 

2 Es hat konkrete Massnahmen und ein 

zweckmässiges Controlling zu enthal-

ten, die im Rahmen des Baubewilli-

gungsverfahrens durch die Bewilli-

gungsbehörde zu genehmigen sind. 


